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freies Land, Achtung
der Menschenrechte,

demokratisches
System

Faire Vergütung
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klare, zeitlich definierte,
"glaubwürdige"

Entwicklungsperspektive,
Kooperationsbereitschaft

der Regierung

- Die Länder selber müssen 100% Erneurbar
werden
- Ist es effizienter vor Ort den Strom zu
nutzen
- Bürgerbeteiligung vor Ort
- WAs is mit land/Resourcesn Konflikten _
insb. Wasser
- Erst mal machen Sowohl IMportat als auch
maxmialer ausbau bei uns - einfach schauen
was schenller 
-Kohleausstieg auch in Partnerländern
- Partnerländer in der EU/auf dem
europäischen Konitineten

Helfen bei lokalen
Aufbau eigener
regenerativer

Energieversorgung

-> Geschäftsmodelle schaffen; bspw.
durch Abbau von Subventionen;
dabei jedoch sensibel vorgehen:

Preissteigerungen gerade für
einkommensschwache Haushalte =

problematisch.

MenschenrechteÜber allem steht
die Prämisse von

max 1,5 Grad
Erderwärmung

– Keine Kinderarbeit
– Gesundheit und Lebensmittel
– Afrika und andere Länder zu

ertüchtigen sich selbst zu versorgen

– nicht mit Dogmen kommen,
Energie ist ein internationales

Handelsgut und wird es bleiben, kein
Nationalismus

– keine Autarkie 

– faire Handelsabkommen auch in
Energiefragen

Bürgerbeteiligung
und Einbeziehung
der BürgerInnen

(nicht nur zwischen
Regierungen)

1,5°C
ökologische,

soziale Gerechtigkeit <->
Sollten Menschenrechte zweitrangig
sein? Ist das eine Einmischung in die

Innenpolitik?  Größte
Menschenrechtsverletzung ist

Klimawandel <-> Klimakrise
demokratisch bekämpfen; nicht mit

zweierlei Maß herangehen

Exporte dt.
Technologie und

dt. Know-How

Die
Energiewende

auch vorort
voranzutreiben

Erst muss die
lokale

Eigenversorgung
aufgebaut

werden bevor
Export sinnvoll
für Klimaschutz

ist. (kein
Konsens)

Ökologische
Ziele müssen

erreicht
werden

Wer soll in den Lieferländern
investieren? Internationale

Investoren?

Wasserstoff ist wichtige
Kooperationsoption, ist
auch Einflusspotenzial /

Druckmittel in der
Außenpolitik

Wasserbedarf
mitdenken

Das was wir hier fordern,
muss auch im Ausland gelten:

Bürgerbeteiligung in der
Planung, auch finanzielle
Betieligung betroffener

Kommunen usw.

möglichst schneller globaler
Ausstieg aus der fossilen

Energienutzung

Kriterienkatalog aufstellen:
wie wichtig sind
Demokratie und

Menschenrechte, wie
wichtig ist Klimaschutz?

Muss das gegeneinander
stehen oder geht es auch

zusammen?

Umweltschutz/Veträglichkeit/Akzeptanz

Projekte vor
Ort verankern

(nicht
missionarisch)

Zeit drängt

auch kleine
Bürger-

Energieprojekte
fördern

(Mikrokredite)
Dezentrale

Versorgung in
Bürgerhand

Energieaußenpolitik
muss Hand in Hand
gehen mit anderen
außenpolitischen

Zielen und Projekten
(Neuausrichtung der

Außenpolitik)
Lokale

Wertschöpfung

Respekt
vor der

Aufgabe

an rechtsstaatlichen Verhältnissen in
den Lieferländern

Klimaschutz

Fossile
Energieträger

bleiben im Boden

Synergieeffekte in
den Blick
nehmen:

Zusammenwirken
von

verschiedenen
Poitikzielen

– 100 % EE global
– die Länder sollten sich erst selbst
entwickeln und erst dann Europa/
Deutschland mit Strom versorgen -

Stromüberschüsse handeln

Ausschlusskriteri
um: Korruption;
Maßstab Liste
Transparency
international

50/50% - Anteile
für

Investorenländer
und Lieferländer

->Partnerschaften auch mit Staaten
des mittleren und nahen Ostens

(auch wenn keine Champs
beiMenschenrechten) ;

ressortübergreifende
Zusammenarbeit vs. gebündelte

Zuständigkeit: Prinzipien der
Zusammenarbeit definieren, die
für alle Ressorts verbindlich sein

müssen (Widersprüche
benennen, aber nicht einfach

übergehen)

- Europäische Werteunion
- Respekt - auch lernen auch von
Anderen

Diversifizierung der Lieferquellen:
max 10% unseres Bedarfs aus

einem Land

Ammoniak kann ein
Importgut sein als

Rohstoff für die
chemische Industrie

internationaler Frieden und
soziale Gerechtigkeit

 Transformationsanforde
rung an das Partnerland

adressieren, zum
integralen Teil der
ZUsammenarbeit

machen

-> durch Energiepartnerschaft, Staaten auch
für progressive int. Klimapolitik gewinnen.

Die nächsten Jahre den Fokus
darauf legen, dass man EE vor Ort
(mit der Bevolkerung) aufbaut und
erst dann sehen, ob es langfristiig
auch erneuerbare Energieimporte
aus diesen Ländern geben kann -
parallel mit dem lokalen Ausbau.

Kristian Petrick
Sep 3, 2021 at 5:39 PMKP

BNetzA Autonomie stärken 
E-Preise sollen nicht an von Globalen E-

Konzernen orientiert werden.

Wie schaffen wir es, dass das Geld an der
richtigen Stelle in den Ländern ankommt und
nicht von den dortigen Oligarchien versickert. 

Umweltauswirkungen mit berücksichtigen. 
Finanzierungslücken decken 

Gute Business-Case entdecken für bürgernahe
Projekte

Privatwirtschaft anschieben. 
Perspektiven für das eigene Leben vor Ort.

Mit „Transforming our world“ wurde
die UN-Resolution zur Agenda 2030
für nachhaltige Entwicklung
überschrieben. Eine wesentliche
Voraussetzung für die Umsetzung
der Agenda 2030 ist das Bekenntnis
und der Wille zur sozial-
ökologischen und -ökonomischen
Transformation. In Verbindung mit
dem Pariser Klimaabkommen, der
UN-Biodiversitätskonvention und
den UN-Menschenrechtsabkommen
ist sie eine wichtige international
vereinbarte Grundlage für den
Umbau unseres Wirtschafts- und
Gesellschaftssystems, um größere
globale Gerechtigkeit,
Nachhaltigkeit und
Zukunftsfähigkeit zu erreichen.
Globale Nachhaltigkeit muss
verbindlich zur überwölbenden
Leitlinie der gesamten deutschen
Politik werden. Das
Diskussionspapier formuliert
Vorschläge und Forderungen für die
Umsetzung der Agenda 2030 in, mit
und durch Deutschland auf
nationaler, europäischer und
internationaler Ebene.

Tobias Bock
Sep 3, 2021 at 5:43 PMTB

o An welchen Werten sollte sich
grüne internationale Energiepolitik
orientieren? - Einhaltung
Menschenrechte, Frauenrechte -
soziale Mindeststandards,
Mindestlohn - Arbeitsschutz,
Gesundheitsschutz - nicht einseitig,
auf Augenhöhe, keine neuen
Abhängigkeiten - Afrika entwickeln,
knowhow-Transfer - kein
Nationalismus - Stromhandel fair
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